
 
 
An alle Rentner, Jugendliche, Kranke, Gesunde, 
Arbeiter, Arbeitslose und Beamte… Kurz gesagt, an 
alle Bürger!  
Nie sind die Menschen in Deutschland so gegenein-
ander ausgespielt worden, wie in den letzten Jahren.
Immer wird ihnen gesagt, sie seien zu faul, zu krank, 
zu alt oder zu jung und allen Personengruppen sind 
Daumenschrauben angesetzt worden. Die Wirtschaft 
und die - oberen 10.000 - haben gezielt die Menschen 
auf menschenverachtende Weise gegeneinander 
ausgespielt. Lassen sie es nicht zu, dass die Reichen 
immer reicher und die Armen immer ärmer werden. 
Es gibt Alternativen. Kommen sie zur Montagsdemo 
und zeigen sie den Politikern das sie es nicht so mit 
uns machen dürfen. Wir wehren uns gegen jeden 
weiteren Schritt der Zerstörung und Privatisierung 
sozialer Sicherung. Unser Ziele sind - Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben und am gesellschaftlichen 
Reichtum für alle - ob sie Arbeit haben oder nicht, 
d. h. Grundeinkommen und Mindestlöhne, die ein 
menschenwürdiges Leben ermöglichen. 
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Montagsdemos 
 
Als die Neoliberalen Hartz IV beschlossen 
haben, 
habe ich geschwiegen; 
ich war ja kein Arbeitsloser. 
 
Zu den Menschen verachtenden Gesetze  
habe ich geschwiegen; 
ich war ja kein Arbeitsloser. 
 
Als sie die Arbeitslosen zu EEJ verpflichteten, 
habe ich nicht protestiert; 
ich war ja kein Arbeitsloser. 
 
Als sie die Arbeitslosen bis zu 0 € 
sanktionierten, 
habe ich nicht protestiert; 
ich war ja kein Arbeitsloser. 
 
Als ich arbeitslos wurde, 
gab es keinen, der mit mir protestierten wollte. 
 

sehr frei nach Martin Niemöller
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